
der röm.-kath. Pfarren  Oggau-Rust-Mörbisch
Pfarrblatt

„Josef von Arimathäa wälzte einen Stein vor den 
Eingang des Grabes“, berichtet das Evangelium (Mk 
15,46). 

Solche „Steine“ wälzen auch wir herum: die Steine 
unserer Angst, unserer Unzufriedenheit, unserer Sorgen. 
Sie liegen als Lasten auf uns und verhindern, dass wir 
so frei und erfüllt leben können, wie Gott es für uns 
bestimmt hat. 

Menschen machen sich auf, um dem toten Jesus nahe 
zu sein. Schwer liegt der Stein vor der Grabesöffnung. 
Sie fragen sich: Wer wälzt uns den Stein von der Tür des 
Grabes? 

Als sie zum Felsengrab kommen, ist der Stein bereits 
auf die Seite gewälzt. Von wem? Und warum? 
Unfassbar, was hier geschieht. Unbegreiflich! 

Es dauert eine ganze Weile, bis ein Ostergedanke in 
ihre schweren Gefühle eindringt. Und doch ist es wahr: 
Der Stein vor dem Grab ihrer Hoffnung versperrt nicht für 
immer den Weg. 

Wenn schon der Felsen vor Jesu Grab in Bewegung 
geraten ist, dann kann jeder Stein ins Rollen kommen. 
Nichts bleibt so starr, wie es scheint: 

Der Felsen, der sich vor unsere Lebensfreude schiebt. 
Die Mauer, zwischen Menschen errichtet. 

Der Grabstein, der uns in der Vergangenheit gefangen hält. 

Das bedeutet nicht, dass es in unserem Leben keine Lasten zu tragen gäbe, aber dass wir darauf vertrauen können, dass Gott uns die 
Kraft gibt, die wir brauchen. Und dass auch „Steine“ und steinige Wege uns in das Licht der Osterfreude führen. 

Doch auch in die Menschen am Grabesrand kommt Bewegung. Sie bleiben nicht da, wo sie sind. „Sie gingen eilends weg vom 
Grab“ (Mk 16,8), sie brechen auf „mit Furcht und großer Freude“. Und sie sind durch nichts mehr aufzuhalten. 

Unglaubliches geschieht an Ostern. 

Niemand konnte erwarten, dass ein Verspotteter, Gequälter und Gekreuzigter nicht im Tod bleibt, sondern dass ihn Gott ins Leben zu 
sich ruft. Damit sind alle Erfahrungen auf den Kopf gestellt. 

Nichts ist mehr tod-sicher, nicht einmal die Friedhofsruhe. So kommt es, dass am Ostermorgen auf Friedhöfen dem Tod der Marsch 
geblasen wird. 

Nichts ist mehr tod-sicher: Gott weist die in Schranken, die ihre Macht missbrauchen, die lügen und töten – auch heute noch. Ein „kleines 
Ostern“ geschieht, wenn die ihre Macht verlieren, die sie missbrauchen. 

Unglaubliches geschieht an Ostern, manchmal als unglaubwürdig hinterfragt: Wie kann ein Toter auferstehen? Haben sich die Jünger 
nicht etwas zurechtphantasiert? 

Die Jünger haben eine Kraft gespürt, die von Ostern ausgeht. Seit damals sind Menschen bereit dafür zu leben und dafür auch zu 
sterben. Denn sie erfahren in ihrem Glauben: Die Kraft des neuen Lebens gilt auch uns. 

Frohe Ostern!        Hans Salzl, Pfarrer



Oggaufixe Termine

Rust Zeit Datum

Messfeier im 
Pflegeheim 15:00 jeden Freitag

Vorabendmesse 19:00 jeden Samstag (ab 7. Mai)

Heilige Messe 10:00 jeden Sonntag

Oggau Zeit Datum

Vorabendmesse 18:00 jeden Samstag (außer 2.4.)

Heilige Messe 10:00 jeden Sonntag (außer 26.6)

Mörbisch Zeit Datum

Heilige Messe 8:30 jeden Sonntag

Am Pfarrtelefon 0676/88 070 3034  
erreichen Sie Frau Prieler für etwaige Anliegen. 

Für seelsorgliche Anliegen rufen Sie  
0676/88 070 8088 

Pfarrer Hans Salzl oder Vikar Andreas Nocóń. 

IMPRESSUM: 
für den Inhalt verantwortlich ist die  

Röm.-Kath. Pfarrgemeinde Oggau-Rust-Mörbisch 
Email: rust@rk-pfarre.at

für alle drei 
Pfarren Zeit Datum

Kranken-
kommunion vormittags

jd. ersten Freitag im Monat  
Anmeldung bitte bei Fr. Prieler: 
0676 / 88 070 30 34

2. April 18:30 Messe im Dom Eisenstadt zum 
„Jahr der Barmherzigkeit“

Wallfahrt nach Mariazell 
zu Fuß: Aufbruch 17. Juni  6:00 Uhr (Pfarrkirche Mörbisch) 

mit dem Bus: Abfahrt 19. Juni  9:00 Uhr 
Anmeldungen bitte an Markus Klausner  

(Mobiltel.: 0677 617 655 13,  Email:klausner.markus@aon.at)  
oder in der Sakristei

Datum Zeit

20. März 09:30 Palmsonntag; Beginn im 
Kindergarten

24. März 18:00 Messfeier und Ölbergstunde

25. März 09:00 Kreuzwegandacht

18:00 Karfreitagsliturgie

26. März 20:00 Auferstehungsfeier

27. März 10:00 Ostersonntagsmesse

28. März 10:00 Messfeier bei der Hubertuskapelle 
mit dem 1. Ruster MGV,  Agape

 7. April 18:00 Glaubensgespräch

14. April 15:00 Krankenmesse

23. April 18:00 Messfeier u. Markusprozession

  5. Mai 09:30 Messfeier zu Christi Himmelfahrt 
i.d. Friedhofshalle und Prozession

8. Mai 18:00 Maiandacht

15. Mai 10:00 Erstkommunion zum Pfingstsonntag

16. Mai 10:00 Pfingstmontag

19. Mai 15:00 Krankenmesse

22. Mai 18:00 Maiandacht

26. Mai 09:30 Fronleichnam

  2. Juni 18:30 Glaubensgespräch

5. Juni 10:00 Firmung

17. Juni 15:00 Krankenmesse

26. Juni 05:00 Johannesgang nach Loretto

mailto:rust@rk-pfarre.at
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Datum Zeit

20. März 10:00 Palmsonntag; Beginn im 
Pfarrhofgarten

24. März 18:00 Messfeier und Ölbergstunde

25. März 15:00 Kreuzweg im Pflegeheim

18:00 Karfreitagsliturgie

27. März 05:00 Auferstehungsfeier; Beginn im 
Pfarrhofgarten

10:00 Ostersonntagsmesse

28. März 10:00 Messfeier bei der Hubertuskapelle 
mit dem 1. Ruster MGV,  Agape

 9. April 14:00 Orgelwanderung mit Dr. Euler

16. April 11:00 Firmung

  5. Mai 10:00 Messfeier zu Christi Himmelfahrt

15. Mai 10:00 Pfingstsonntag

16. Mai 10:00 Erstkommunion zum Pfingstmontag

22. Mai 10:00 Messfeier zum Patrozinium

11:00 Pfarrfest im Pfarrhofgarten, 
Rathausplatz 16

26. Mai 09:00 Fronleichnam

  4. Juni 20:00 Konzert in der Fischerkirche

26. Juni 04:30 Fußwallfahrt nach Loretto

MörbischRust
Datum Zeit

20. März 08:00 Palmsonntag; Beginn im Pfarrhof

24. März 17:00 Messfeier und Ölbergstunde

25. März 08:30 Kreuzwegandacht

15:00 Karfreitagsliturgie

26. März 18:00 Auferstehungsfeier

27. März 08:30 Ostersonntagsmesse

28. März 08:30 Ostermontagsmesse

10.00 Messfeier bei der Hubertuskapelle 
mit dem 1. Ruster MGV,  Agape

2. April 10:00 1. Ministrantentreffen *

3. April 10:00 Firmung

10. April 17:00 Chorkonzert kroatischer Chöre

11. April 15:00 Heilige Messe im Pfarrhaus

24. April 10:00 Erstkommunion

1. Mai 08:30 Messfeier mit anschl. 
Schnitzelessen im Pfarrhaus

15:00 „Impressionen vom Jakobsweg“ 
Fotos von Markus und Regina Klausner

5. Mai 08:30 Messfeier zu Christi Himmelfahrt

15. Mai 08:30 Pfingstsonntag

16. Mai 08:30 Pfingstmontag

20. Mai 15:00 Heilige Messe im Pfarrhaus

22. Mai 08:30 Fronleichnam

26. Mai ganztägig "Gast auf Erden“ Gustav-Adolf-Fest

20. Juni 15:00 Heilige Messe im Pfarrhaus

* Gern wollen wir die Ministranten neu organisieren und laden 
dazu alle Kinder mit ihren Eltern ein,  

um ihnen die Aufgaben der Ministranten zu zeigen und einen 
gemeinsamen Einsatzplan zu machen. 

Kontakt: Elisabeth Jöers (0 680 111 94 07)



Oggau 
Am 21.Feber 2016 haben wir uns wieder zum Fastensuppen-
Essen getroffen.  
Dank der tollen Kochkünste unserer Frauen war es eine 
gelungene Veranstaltung. 

Nachrichten

Mörbisch 

Nach reichlicher Überlegung entschied sich der PGR für die 
Gestaltung eines Urnenfriedhofs unterhalb des Totenhauses. 
An diesem Ort  werden auch die Gedenktafeln der Gefallenen 
des 2 . Weltkrieges einen guten Platz finden. Die Bauarbeiten 
wurden bereits gestartet.  

Das Fastensuppen-Essen war ein großer Erfolg. Danke an die 
fleißigen Küchenhelferinnen und Suppenköchinnen! 

Heuer konnten wir mit 20 Kindern und Jugendlichen, sowie  
6 erwachsenen Begleitpersonen den Segen des Herrn mit der 
Dreikönigsaktion von Haus zu Haus tragen. 
Am 6. Jänner wurde den Kindern in der traditionellen Messe 
mit dem Männergesangsverein feierlich gedankt.  

Gern möchten wir noch weitere Sternsinger-Gewänder nähen 
und sammeln dafür: Kordeln, Gold- und Silberknöpfe, 
glänzende Stoffe, Samtstücke u.s.w. 
Diese Spenden können gern vor und nach der Sonntagsmesse 
im Pfarrhof abgegeben werden. 

Rust 
Da das Fastensuppen-Essen heuer genau auf den Valentinstag fiel, 
bekamen die weiblichen Besucher zum Abschied je eine Tulpe 
überreicht.     Nachdem die Küche wieder auf Hochglanz gebracht war, 
gratulierte das „Küchenpersonal“ den anwesenden Geburtstagskindern 
Diakon Josef Prieler (10.2.), Doris Prieler (15.2.), WR Franz Lehner 
(16.2.) und Organist Bernhard Wodl (26.2.) -und in Abwesenheit WR 
Maria Schreiner (10.2.)- mit einem Ständchen. 

Vikar Andreas Nocóń feierte am 11. März seinen 60sten Geburtstag mit 
einer feierlichen Messe und einer anschließenden Agape. Wir gratulieren 
ihm sehr herzlich und wünschen viel Gesundheit und Gottes Segen für 
die Zukunft. 

(weitere Fotos  von der Geburtstagsfeier auf der Homepage der Stadtpfarre)


